
 

 



 

Ausschreibung zum  
1. Schiller-Cup 

 
 

  
  

 

Schülerregatta in Preetz am 30.August 2026  

Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

Wir glauben nach wie vor an das große Potenzial der Schulen im Rudersport. Daher möchten wir euch gerne ein 
klassisches, niederschwelliges Regatta-Format anbieten. Der Schillercup soll i.d.R. am zweiten Wochenende nach 
den Sommerferien stattfinden.  

 

3 Startbahnen              
(350m) 

3 Altersklassen               
(U13, U15 & U17) 

1 Bootsklasse                  
(Gig-Doppelvierer) 

mind. 2 Starts (Vorlauf, 
Hoffnungslauf, Finale) 

1 Sieger in jedem Rennen 
(Medaillen) 

1 Schule als Gesamtsieger 
(Wanderpokal)

 

Ausgeschriebene Rennen  

Rennen 1 – Jungen U13 

Rennen 2 – Mädchen U15 

Rennen 3 – Mixed U17 

Rennen 5 – Jungen U17 

Rennen 6 – Mädchen U13 

Rennen 7 – Mixed U15 

Rennen 8 – Jungen U15 

Rennen 8 – Mädchen U17 

Rennen 9 – Mixed U13 

 

Allgemeine Bestimmungen  

• Veranstalter ist das Friedrich-Schiller-Gymnasium Preetz (Partnerschule für Talentförderung des Landes 
Schleswig-Holstein). 

• Meldeschluss ist 19.8.2026, 18 Uhr 
• Meldungen bitte per mail an hauke.bartram@schule-sh.de 
• Das Meldegeld beträgt 15 € pro Boot und ist in bar vor Ort zu entrichten. 
• Doppelstarts sind zulässig. 
• Die Streckenlänge beträgt 350m auf der Schwentine vor dem Preetzer Ruderclub. 
• Jedes Boot erhält Malus-Punkte für die Gesamtwertung (Sieger 1 Pkt., Zweiter 2 Pkt., Dritter 3 Pkt., alle 

weiteren Boote 4 Pkt.). 
• Die Sieger der Rennen 1-9 erhalten Medaillen, die beste Schule erhält einen Wanderpokal (Schiller-Cup). 
• Es handelt sich um eine schulische Veranstaltung. Alle Sportlerinnen und Sportler müssen vor Ort eine 

schulische Bescheinigung vorlegen, dass sie Schülerinnen/Schüler der meldenden Schule sind, über 
ausreichende Schwimmfertigkeiten verfügen, und dass gegen einen Start keine gesundheitlichen 
Bedenken bestehen.  

• Für Schäden wird keine Haftung übernommen.  
• Bei Problemen mit der ausreichenden Bootsanzahl bitten wir um Rücksprache.  


